
 

 
Niederschrift 

 
über die 5. Sitzung des Ausschusses für Bau, Verkehr, Bauerschaften und Umwelt  und zur 

2. Sitzung des Ausschusses für Bildung, Kultur und Soziales (gemeinsame Sitzung) vom 
24.06.2010 

 
Anwesend: 
siehe Anwesenheitsliste 
 
Vorsitz BVBU:             stellv. Vorsitz BKS: 
Anton Holz                  Alois Schnittker 
 
 
Die Sitzung fand zu TOP 1 in  der Städt. Realschule, Tüllinghofer Str. 29, 59348 
Lüdinghausen, statt. Ab TOP 2 tagten die Ausschüsse gemeinsam im Ausschusszimmer der 
Burg Lüdinghausen, Amthaus 14, 59348 Lüdinghausen. 
 
 
Beginn: 16:00 Uhr 
Ende:  18:00 Uhr 
 
Die Vorsitzenden stellen fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde und dass der 
gemeinsame Ausschuss für Bau, Verkehr, Bauerschaften und Umwelt/Ausschuss für 
Bildung, Kultur und Soziales beschlussfähig ist. Sie weisen auf die Befangenheitsproblematik 
hin. 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung wird Herr Wolfgang Kaltegärtner als Sachkundiger Bürger in 
dem Ausschuss für Bildung, Kultur und Soziales verpflichtet mit der Formel: 
 
„Ich verpflichte mich, dass ich meine Aufgaben nach bestem Wissen und Können 
wahrnehmen, das Grundgesetz und die Verfassung des Landes und die Gesetze beachten 
und meine Pflichten zum Wohle der Gemeinde erfüllen werde.“ 
 
Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil: 

 1. Besichtigung des Gebäudekomplexes Städt. Realschule/Gemeinschaftshauptschule 
 2. Bestellung der Schriftführung 
 3. Ausbau/Umbau Schulzentrum Realschule/Gemeinschaftshauptschule: Verbesserung der 

Schulraumsituation und Gewährleistung Übermittagsbetreuungsmaßnahmen 
Vorlage: FB 4/202/2010 

 4. Berichte 
 5. Anfragen 

Nichtöffentlicher Teil: 

 6. Berichte 
 7. Anfragen 
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Öffentlicher Teil: 
 
TOP  1) Besichtigung des Gebäudekomplexes Städt. 

Realschule/Gemeinschaftshauptschule 
Vorlage: FB 4/199/2010 

 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss nimmt die bauliche Situation an den beiden Gebäuden Städt. Realschule und 
Gemeinschaftshauptschule zur Kenntnis. 
 

 
 
TOP  2) Bestellung der Schriftführung 

Vorlage: FB 4/198/2010 
 
Beschluss: 
 
Als Schriftführerin für die gemeinsame Sitzung des Ausschusses für Bau, Verkehr, 
Bauernschaften und Umwelt und des Ausschusses für Bildung, Kultur und Soziales wird 
Stadtamtsrätin Karin Möllers bestellt.        
        
   Abstimmungsergebnis BKS:     - einstimmig –  
 
   Abstimmungsergebnis BVBU:   - einstimmig –  
 
 
TOP  3) Ausbau/Umbau Schulzentrum Städt. Realschule/Gemeinschaftshaupt-

schule: Verbesserung Schulraumsituation und Gewährleistung 
Übermittagsbetreuungsmaßnahmen  
Vorlage: FB 4/202/2010 

 
Herr Dr. Scheipers leitet in das Thema ein. Er erläutert die bisherige Vorgehensweise und 
die in der Vorlage dargestellten Zusammenhänge. 
 
Stv. Friedenstab erklärt, dass es wünschenswert gewesen wäre, wenn diese Problematik 
bereits im Rahmen der Entscheidung über die Verwendung der Mittel aus dem 
Konjunkturpaket II zur Sprache gekommen wäre, weil dort dann eventuell andere Prioritäten 
gesetzt hätten werden müssen. Er erkundigt sich nach der Bedeutung der im 
Beschlussvorschlag genannten „Provisorien“. Herr Dr. Scheipers erläutert dazu, dass hier z. 
B. Pavillons in Leichtbauweise oder aber vorübergehende Nutzung ausserschulischer 
Räume in Frage kämen. 
 
Stv. Holz erkundigt sich nach den Gründen, aus denen heraus die Kirchengemeinde eine 
Nutzung des Pfarrheims St. Ludger für diesen Zweck ausschließt. Herr Dr. Scheipers 
erläutert, die Kirchengemeinde habe angegeben,  dass das Pfarrheim zu den angefragten 
Zeiten durch eigene Gruppen und für weitere kirchengemeindliche Zwecke selbst benötigt 
werde.  
 
Stv. Schäfer fragt an, ob die geplanten Umstrukturierungen für beide Schulen parallel 
nebeneinander durchgeführt werden sollten oder ob die Schulen gemeinsam planen. 
Schulleiterin Derpmann erklärt, es werde an einem gemeinsamen Konzept gearbeitet. 
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Stv. Wischnewski erkundigt sich, ob die Konzepterstellung mit Hilfe externer Beratungsbüros 
durchgeführt werden soll und weist in diesem Zusammenhang auf dadurch entstehende 
Kosten hin. Herr Dr. Scheipers erklärt, dass bisher die Inanspruchnahme externer 
kostenpflichtiger Beratung nicht angedacht worden ist.  
 
Stv. Guntermann fragt, ob die neuesten Schulentwicklungen Berücksichtigung bei der 
Konzeption fänden. Dies wird bestätigt. In diesem Zusammenhang weisen beide 
Schulleitungen darauf hin, dass sie im Rahmen ihrer Möglichkeiten für den künftigen 
Weiterbestand beider Schulen kämpfen werden. 
 
Stv. Bontrup erkundigt sich nach den Kosten für die Aufstellung von Containern. Hier liegen 
genauere Kenntnisse bisher noch nicht vor. 
 
Stv. Breuer fragt, ob die Option der Nutzung von frei gewordenen Räumen in der 
Ludgerischule hinreichend geprüft worden sei. Dr. Scheipers erklärt, dass über diese 
Möglichkeit noch nicht abschließend entschieden worden sei. 
 
Stv. Friedenstab erkundigt sich, in welcher Zeitschiene die weitere Konzeptentwicklung und 
Umsetzung geplant sei.  Herr Dr. Scheipers erläutert, dass für die Umsetzung der 60-
minütigen Mittagspause der 01.02.2011 als pflichtiger Termin gesetzlich festgelegt sei. Für 
die räumlichen Lösungen gebe es keinen bestimmten Termin, allerdings bestehe große 
Dringlichkeit  ob der bisherigen Unterbringung der Übermittagbetreuungsgruppen. 
 
Stv. Schotte fragt nach, wie viele Räume benötigt würden. Frau Derpmann gibt die Anzahl 
mit 4 zusammenhängenden Räumen an. 
 
 
Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, gemeinsam mit den Verantwortlichen der beiden 
Schulen ein langfristiges Raumbedarfskonzept für das Schulzentrum – Haupt- und 
Realschule – zu entwickeln. Ziel ist die Schaffung eines Raumangebotes, mit dem 
die pädagogische Übermittagbetreuung sowie das ergänzende Ganztags- und 
Betreuungsangebot für beide Schulen gewährleistet und die Schulraumversorgung 
verbessert werden kann. Dabei sollen die prognostizierten Schülerrückgänge 
einerseits und die an beiden Schulen vorhandenen Überlegungen in Richtung 
„gebundener Ganztag“ und „engeres Zusammengehen der beiden Schulen“ 
andererseits im Sinne einer finanziell verantwortbaren und pädagogisch 
zukunftsweisenden Lösung berücksichtigt werden. Kurzfristig sollen Provisorien 
geschaffen werden, mit denen der aktuell vorhandene Bedarf an Räumen und 
Angeboten, insbesondere für die verlässliche Übermittagbetreuung und die 
pädagogische Mittagspause gemindert werden kann. 
 
 
Abstimmungsergebnis BKS:      - einstimmig –  
 
Abstimmungsergebnis BVBU:     

Ja-Stimmen: 33 
Nein-Stimmen: 1 
Enthaltungen: 1 

 
 
 



4 

 

4 
 

 
 

 

 
 
 

 
 
TOP  4) Berichte 
Herr Dr. Scheipers berichtet, dass sich der Kreis Coesfeld weiterhin um das Optionsmodell 
engagieren wird. Dazu sei geplant, eine unterstützende Beschlussfassung im HFA erfolgen 
zu lassen.  
 
 
 
 
TOP  5) Anfragen 
Stv. Schäfer beantragt, dass die Verwaltung in der kommenden Ratssitzung über den Stand 
des Verfahrens bei der Bezuschussung der Baumaßnahmen im Bereich Ausbau des 
Angebots an Plätzen für Kinder unter 3 Jahren in den Kindertageseinrichtungen berichtet.  
 
 
 
Nichtöffentlicher Teil: 
 
 
TOP  6) Berichte 
keine  

 
 
 
 
 
 
TOP  7) Anfragen 
keine  

 
 
 
________________      ____ _____________ _________________________ 
Anton Holz                   Alois Schnittker 
Vorsitzender BVBU          Vorsitzender BKS 

Karin Möllers 
Schriftführer/in 
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Anwesenheitsliste 
 

zur 5. Sitzung des Ausschusses für Bau, Verkehr, Bauerschaften und Umwelt  und zur 
2. Sitzung des Ausschusses für Bildung, Kultur und Soziales (gemeinsame Sitzung) 
 
der Stadt Lüdinghausen am 24.06.2010 
 
anwesend: 
 
CDU-Fraktion 

Breitbach, Norbert 

Holz, Anton 

Horstmann, Heinrich 

Höring; Volker 

Kasberg, Bertholt 

Schäper, Gabriele 

Schnittker, Alois 

Schotte, Irmgard 

Schulze Uphoff, Theo 

Tüns, Dieter 

Vörding, Claudia 

Weiand, Josef 

 SPD-Fraktion 

Breuer, Herbert 

Friedenstab, Artur 

Havermeier, Susanne 

Keppers, Erhard                                                                  Vertreter für Havermeier, Dirk 

Kleyboldt, Josephine 

Kocar, Karl-Heinz 

 Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Bierschenk, Bruno 

Guntermann, Christine 

Haase, Mathilde 

Möller, Norbert 

Mönning, Annette 
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Wippich, Rainer 

 

 UWG-Fraktion 

Bontrup, Florian 

Berau, Jürgen                                                                  

Kaltegärtner, Wolfgang                                                    Vertreter für Kehl, Markus               

Wannigmann, Josef 

Wischnewski, Susanne 

Wischnewski, Wolfgang Dr. 

 FDP-Fraktion 

Reismann, Günter 

Schäfer, Gregor                                                                Vertreter für Schäfer, Sabine 

Schotten, Peter, Dr. 

Wagner, Wilhelm 

 
von der Verwaltung 
 
Bruns, Winfried 

Pieper, Michael 

Scheipers, Ansgar, Dr. 

Möllers, Karin 

 
Entschuldigt: 
 
CDU-Fraktion 

Ernst, Wolfram 

Krüger, Doris 

Schulze Meinhövel, Anja 

Suttrup, Thomas 

SPD-Fraktion 

Havermeier, Dirk 

FDP-Fraktion 

Schäfer, Sabine    
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 UWG-Fraktion 

Kehl, Markus    

 Beratende Mitglieder 

Kleinewiese, Reinhard  

Kreutz, Stephan  

 


